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Zitat von Finchen

Wen nich das für mein Kind nicht will, melde ich es an einer anderen Schule ohne
Bekenntnis an und fertig.

Was ja gerade bei Grundschulen auf dem platten Land so unglaublich einfach geht - in der
frühkindlichen Erziehung haben kirchliche Schulträger an einigen Orten ein de-facto Monopol.

Und wenn man dann noch bedenkt, dass Schulen in kirchlicher Trägerschaft durch den
allgemienen Steuerzahler weitgehend vollfinanziert sind, dann werden solche Ansinnen noch
einen Tick frecher. Wer die Musik bestimmen will, der soll sie bitteschön auch bezahlen!

Nele
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